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Statement 
 

SpaceX-Börsengang markiert Wendepunkt für 
Weltraumwirtschaft 

 

Von Alicia Daurignac, Fondsmanagerin des Echiquier Space 

Paris / Frankfurt, 22.05.2026 – Der geplante Börsengang von SpaceX markiert einen Wendepunkt für die 

Weltraumwirtschaft und bietet erstmals einen Bewertungsanker am öffentlichen Markt für eine Gruppe von 

Aktien, die bisher keinen solchen Referenzwert hatten. 

Die Auswirkungen auf den gesamten Sektor könnten erheblich sein. Im Bereich der Satellitenkommunikation 

würden die von Starlink offengelegten Umsatzkennzahlen den Anlegern einen Maßstab an die Hand geben, um 

Konnektivitätsunternehmen weltweit zu bewerten. Wettbewerber wie Eutelsat, SES, Echostar oder Globalstar 

dürften nun stärker von Investoren geprüft werden, um Wachstumskennzahlen und Margen miteinander zu 

vergleichen. Auf der Infrastrukturseite könnte das Ökosystem neu bewertet oder herabgestuft werden, da der 

Markt endlich über eine öffentliche Referenz für den Sektor verfügt. Der Börsengang könnte den 

Raumfahrtsektor neu definieren – nicht als spekulatives Thema, sondern als legitime Infrastrukturkategorie 

neben Bereichen wie Energie und Telekommunikation.  

Europäische Industrieunternehmen, die noch immer über europäische Weltraum-Assets verfügen, könnten 

versuchen, den inneren Wert ihrer Weltraumsparten genauer unter die Lupe zu nehmen, die derzeit mit einem 

Abschlag gehandelt werden. Angesichts des starken Interesses der Investoren an diesem IPO könnte es auch 

andere Weltraum-Start-ups ermutigen, selbst einen Börsengang vorzubereiten oder in Betracht zu ziehen. Die 

Notierung von SpaceX könnte also nicht nur eine weitere Weltraumaktie für den Handel schaffen, sondern einer 

ganzen Generation neuer Weltraumunternehmen die Tür öffnen.  

Insgesamt signalisiert der IPO, dass die Weltraumwirtschaft eine ausreichende Reife erreicht hat, um in einem 

diversifizierten Portfolio neben anderen wichtigen Infrastruktursektoren berücksichtigt zu werden.  

*** 

Über Echiquier Space (ISIN: LU2466449001): Pionier bei Investitionen in die Weltraumwirtschaft 

Echiquier Space ist der erste aktive Fonds in Europa, der sich bereits im Jahr 2021 dem Raumfahrt-Ökosystem gewidmet 
hat. Seitdem begleitet LFDE die im Weltraum stattfindenden Entwicklungen und investiert in alle Segmente:  von 
Herstellern von Trägerraketen, Satelliten oder Mondmodulen über Lieferanten und Nutzer von Geodaten bis hin zu 
Anbietern von wesentlichen Bauteilen und Software für den Betrieb von Raketen sowie Satelliten. Seit nunmehr fünf 
Jahren am Markt beläuft sich das verwaltete Vermögen des Echiquier Space auf mehr als 500 Millionen Euro.  
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Über LFDE - La Financière de l’Echiquier – www.lfde.com  

La Financière de l’Echiquier (LFDE) ist eine der führenden Vermögensverwaltungsgesellschaften Frankreichs. Das 
Unternehmen wurde 1991 gegründet und ist seit Juli 2023 eine Tochtergesellschaft von LBP AM. LFDE stützt sich 
auf Know-how und Expertise, um institutionellen Kunden, Vertriebspartnern und Privatanlegern Produkte und 
Lösungen mit hohem Mehrwert anzubieten, die sowohl ihren finanziellen als auch nicht-finanziellen Bedürfnissen 
entsprechen. LFDE verwaltet ein Vermögen von mehr als 24 Milliarden Euro (31.03.2026), beschäftigt fast 170 
Mitarbeiter und vertreibt seine Fonds neben Frankreich in den Benelux-Ländern, in Deutschland, Italien, 
Österreich, der Schweiz, Portugal und Spanien.  

 

Über LBP AM (www.lbpam.com) 

LBP AM befindet sich zu 75 % im Besitz von La Banque Postale und zu 25 % im Besitz von Aegon Asset Management. LBP 

AM ist ein führender Anbieter mit mehreren Spezialisierungen in der nachhaltigen Finanzwirtschaft, der Entwicklung von 

Anlagelösungen sowie der überzeugungsbasierten Vermögensverwaltung über ihre Tochtergesellschaft La Financière de 

l’Échiquier (LFDE). LBP AM verfügt über drei Investmentsparten: LBP AM European Private Markets, Multi-Asset, Rates & 

Credit Specialties sowie Quantitative Solutions. Die LBP AM-Gruppe betreut sämtliche Kundengruppen – institutionelle 

Investoren, Vertriebspartner, Privatkunden – und nutzt die eigene Expertise sowie die ihrer Tochtergesellschaft LFDE, um 

eine breite Palette an offenen Fonds anzubieten. Hinzu kommt ihr Know-how im Bereich spezialisierte Lösungen und 

Mandate für börsennotierte und nicht börsennotierte Anlagen. Zum 31.03.2026 belief sich das konsolidierte Vermögen 

der LBP AM-Gruppe auf über 70 Milliarden Euro an verwalteten und vertriebenen Vermögenswerten. 
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Haftungsausschluss 
Diese Daten und Meinungen sowie die genannten Sektoren und Werte werden zu Informationszwecken bereitgestellt und 
stellen daher weder ein Angebot zum Kauf oder Verkauf eines Wertpapiers noch eine Anlageberatung oder Finanzanalyse 
dar. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit lässt keine Rückschlüsse auf die künftige Wertentwicklung zu. Der Fonds ist 
im Wesentlichen dem Risiko eines Kapitalverlusts sowie dem Aktienrisiko, dem Wechselkursrisiko und dem 
Schwellenländerrisiko ausgesetzt. Vor jeder Zeichnung und für alle weiteren Informationen über die Merkmale, Risiken und 
Kosten nehmen Sie bitte die gesetzlich vorgeschriebenen Dokumente unter www.lfde.com zur Kenntnis. Anleger werden 
darauf hingewiesen, dass die angegebenen Anteile/Aktien womöglich nicht zum Vertrieb in ihrem Land zugelassen sind. 

https://protect-eu.mimecast.com/s/bI00C5yglhMpnLRUOIX3q?domain=lfde.com/
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